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Königt. Provinztal⸗Intelligenz⸗Comtotr im Poſt⸗Lokal. 
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Wiebe 16%, Mittwoch, den 15. Juli. 1828. 
ur LET TE nn uni eisen sig 


— nn. 


Aug meldete Fremde. 
Anackemmea den 13. und 14, Juli 1338. ; 

Die Herten Kauſtente Bieudom aus Treptow a. d. Rega, Kraur aus Geifenheim, 
Nöbelung a. Magdeburg, Herr Seert. Brödrich a. Curland, Herr Inſpektor Paſſavant 
a. Frankfurt a. M., Herr Guts beſitzer Heine a. Felgenau, log. im Engl. Hauſe. Die 
Herren Kaufleute Joh. Boy, A. S. Kuno a Tilſit, E. Kohne a. Mewe, A. Zeiſer aus 
Leipzig, D. K- Amann aus Bremen, Here Gutsbeſitzer Hoyer auf adel. Brinsk, 
Herr Partifulier v. d. Lippe aus polniſch Czeick in Schleſien, Herr Rittmeiſter urd 
Nittergutöbefiser v Goldberg auf Staritz bei Stolp, Hert Oberamtmaun Gumb⸗ 
recht auf Schloß Herrengrebin, Herr Amtmann Reupet auf Gr.⸗Noſſin bei Lauen⸗ 
burg, Herr Partikulier L. v. Zalesky aus Mainz, Herr Gutsbeſitzek E. o. Laſchewsky 
aus Kiſſling, die Herren Kaufleute J. Samulon aus Marienburg, H. Eickhoff, J. 
Heyſe aus Stettin, log. im Hotel de Berlin Herr Schauſpieler Theodor Liedtke, 
Her: Offizier Alexander v. Gravicoty und Flau Capitain Sandmann aus Königs⸗ 
berg, die Sängerinnen Fil. Adolphine und Sophia Riola aus Hamburg, Herr Kauf⸗ 
mann Fr. B Räkward nebſt Frau aus Tapiau, Herr Mechanikus Joh. Heinr. 
Steuwer nebſt Frau aus Riga, log. im Deutſchen Haufe. Herr Rentier von To⸗ 
karsti aus Culm, Hert Stud. Schmidt, Herr Kaufmann Simon aus Königsberg, 

leg. im Hotel d'Oliva. Die Herren Kaufleute Jacob Monheim aus Pr. Stargard, 


Salomon Erziner aus Schlochau, log. in den zwei Mohren. - 
A 2 - nee ef ad. 
= Befanstmabungen. } 
1, Dar Ardenswann Carl Franz Leſchmann von Klein Plebnendorf und die 


Suſaune geb. Nürnberg verwürwete Replowski früher derwittwete Jacobſen daſelbſt 
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haben du nei am 9. d. J. gerichtlich verlautdarten sag, die Semein⸗ 
2 der Büter und des es für die von Fare Ebe ausgeſchloſ⸗ 
en. 8 0 f « 
Danzig, den 10. Juni 1846. 
Königliches Land» und Stadt «Gericht. 
Li Der hieſige Glaſermeiſter Julius Ludwig Beyer und die Jungfrau Joſeph ine 


Henriette Spangenberg haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 6. Juni d. J. 


die „ der Güter und des Erwecbes für ihre einzugehende Ehe ausge: 
ſchloſſen. Sr. 
Danzig, den 8. Juni 1846. 


Königl. Land- und Stabtgericht. i 


— — 


AVERTISSEMEN T. . 

3. Sonnabend, den 18 Juli e., Mittags 12 Uhr, ſoll eine neunjährige, brau⸗ 
ne Stute, 5 Fuß 1 Zoll groß, als Reit⸗ und Arbeitspferd brauchbar, für Königl. 
Rechnung auf dem Stadthofe meiſidietend gegen gleich baare Zahlung verkauft 
werden. 5 . 
Dauzig, den 13. Juli 1846. 
- Der Polızei:-Prafident 

v. Clauſe witz. 


N Hr Entbiadungen, 

4. Die heute früh, 449 Uhr, mit Gottes gnädiger Hilfe erfolgte glückliche Ent» 
bindung ſeiner lieben Frau Roſalit geb. Heberer von einer gefunden Tochter, zeigt 
hiedurch ergebenſt an 8 Funk, Prediger. 5 

‚Danzig, den 14. Jui 1836. i BT en 
5 Heute früh, 34 auf 5 Uhr, wurde meine Tiebe Itau von einem gefunden 
Mädchen glücklich entbunden, welches ich biemit ſtatt jeder ne 8 an: 
Ä omber 


zeige = 
Danzig, den 14. Juli 1646. 
. 
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„ 8 
6. Die geſtern vollzegene Verlobung meiner dritten Tochter Roſalie mit dem 
Henn Wolff Blanckenſtein, beeyre ich mich biedurch ergebenſt anzuzeigen. 
Danzig, den 13. Juli 1846. 5. Lichtenſtein, Wittwe. 
5 Roſalie kichtenſtein. J Ferlobte 
Wolff VBlanckenſtein. 5 
Danzig und Neuſtadt. 


1 \ 
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5 Todesfall | 
J. Sonntag, d. 12. Juli, Mittags 2 Uhr, ſtarb unſer einziger vielgeliebter Sohn 
Friedrich Wilhelm, im Alter von 17 Zahren, in Folge des Scharlach und Nerven⸗ 
ſchlages. Tief betrübte Eltern und Geſchwiſter bitten Freunde und Bekaunte, dies 


fen harten Schmecz zu theilen. C. J. W. Kir ſch. 


* 
1 


3 
A 2 1214 em unge: 
Gemwerbe-Rerein. 


Donuerſtat, den 16., Abends 6 Uhr, Generalyerſammlung Behufs einer Prü⸗ 
fung der eingegangenen Beantwortungen des Preisfrage in M 3. der gemeinnütz. 
Bl. f. Gewerbtr. u. Laudw. und Prämiirung derjenigen Löſung, welche als dit ge⸗ 
nügendſte durch Stimmenmehrheit aneıfannt wird. 

9. Zur Ueberlaſſung der Lieferung an den Mindeſtſordernden von 
250 Klaftern 3⸗füßiges ſtorkes Klobenholz, 
250 „ polniſches ſtarkes Ryadhelz, 
50 „ bochländiſch Buchenholz, ; 8 
haben wir einen Termin. zu 1 
Donnerstag, den 16. d. Mts., Nachmittags 4 Uhr, 

Re im Locale unferer Anſtalt 
angeſetzt, zu deſſen Wahrnehmung wir hiemit einladen Die Lieferung ſoll frei 
auf unfern Hofplatz geſchehen, und daſelbſt erſt die Vermeſſung bewirkt werden. 

Ueber die Zen der Lieferung und Zahlung werden wir uns im Termine ſelbſt einigen 

Danzig, den 8. Juli 1846. IE 
Die Vorfteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Focking. Mü ſt. f 

10. Einem geehrten Publikum, insbeſondere aber allen Freunden der ſchönen 
Natur, widme ich die ergebenſte Anzeige, daß morgen, Donnerſtag, den 16. d. M., 
in meinem Gerten zu Schidlitz, das Roſenfeſt gefeiert werden wird. Mächſtdem ich 
für die beſte muſikaliſche Unterhaltung durch ein vollſtändig besetztes Orcheſter Sorge 
trug, wird auch zur Freude aller teſp. Anweſenden „das Rof en mädchen“ die 
ſckönten Blumen ſpenden und durch ein beſonders hiezu aagefertigtes Gedicht ihre 
Wünſche ausdrücken. Abends wird der Garten brillant erleuchtet ſein. Entree 3 


Perſon 21 Sgr. Eine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei. . 
8 2 35 Bräutigam. 
11 SO ir ée musicale 


Heute, Mittwoch den 15., vierte Soirée der Schwarzeubacher unter Direktion des Hr. 


Hanf im Karmannſchen Garten auf Langgarten. a 
fang 6 Uhr, Ende 10 Uhr. Entrce 3 Perſon 5 Sgr. — 


1. Seebad Brdſen. 


„ Heute Mittwoch Trompeten Konfert. Ausgeführt vom ‚Mufikcher des ſten 
Leib⸗Huſaten Regiments. RE 


13 Hotel de Danzig in Oliva. 8 


Heute, Mittwoch, den 15. d. M., Konzert, unter Leitung des Muſſemeiſters 


Hern Voigt. Entree: 272 Sgr. ö 2 
14. Ein ordentlicher Drechsler findet: Pfefferſtadt No. 121. Beichäftigung. 
15. Ein Sopha i. z. verk. u. 2 Stab. f. bis Oktob. e. 3. v. Schüſſeld. 1150. 


TEEN 


— 1s - 


16. Nachſtehende, meiſtene ſehr gut gebundene Werke find Heil. Geiſtgaſſe 958. 
ohnweis des Thores, für beiftenende Preife zu verkanfen: Iffland's Werke, 11 Bde., 
Artl.; Wieland's Werke, Oct. 45. bfrzbd. 10 1tl.; Swift 's Merke, 8 Bde. rtl. Voltaire, Ge⸗ 
ſchichte Ruſſlands u. Peter 1 71% far, ; Ségur, Geſch.Ruſfl. u. Peter I. 20 fer. ; Hermann, 


Geſch. Rufflands 25 far.; Lüder s Kampf m. Ruffiand 2 Bde. I tl.; Schneidawind, Krieg 


m. Nuſſland 12 fgr. ; Geſchichte v. Hayti 15 für.; Puchholz, Staatengeſch. 6 Bde. m. Por⸗ 
traits, 18 10 bis 15, 2 rtl. ; Heß, Geſchichte Jeſuu. d. Apoſtel? Bde. 2 rtt. 15 fgr.; Jernfas 
lem's Werke 5 Bde. I rtl.; Milten's Paradies 15 fg. Baumgarten's Weltgef. m Forts., 
vollſt. 80 Qrtb. 20 rtl.; Geſchichte v. China, 4 Ortbde rtl. 15 fgr. u. andere Werke mehr. 
17. Durch ditekte Sendungen iſt mein Lager aller Arten Uhren wieder auf's 
beſte aſſortiet, und empfehle ſolches Einem geehrten Publikum zu ſoliden Preiſen. 
Pierre Ilumbert-Droz, 
5 Uhrmacher, Lauggaſſe No. 364. 
NB. Reparaturen werden auf's pünktlichſte ausgeführt. : 

18. Ein Mädcheu wünfdt im Schneidern und Nähen in und außer dem Haufe 
beſchäftigt zu werden. Näheres Tiſchlergaßſe No. 612. 


19. Die Preussische National- Versicherungs- 
| Gesellschaft in Stettin 


mit einem Grand-Kapital von Drei Millionen Thalern, hat mich auch er- 


möchtigt Versicherungen gegen Stromgefahr auf Waaren aller Art zu 


‚sehr billigen Prämien anzunehmen und empfehle ich mich zu gefälligen Auf- 


trägen der Haupt-Agent 
® ? A. J. Wendt, 6 
Heil. Geistgasse No. 978., gegenüber der Kuhgasse. 


20 Ein im Glockenthor gelegenes Grundſtuͤck ſoll 


Veranderung halber ſofert aus freier Hand verkauft 


2 


werden. Das Naͤhere hieruͤber durch | 
C. W. Rathke, im ruſſiſchen Haufe M 29. 


21. Ein Krug; Gaſthaus oder Hakenbude auf dem Lande wird zu Mich aen d. 
J. zu pachten geſucht; hierauf Reflectirende werden erſucht, ihre Adreſſen, mit Au⸗ 
gabe der Pacht, unter Jittera K. im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. 

22. Am 13. dieſes ging mit ein Contract, Vollmacht und Brief an Adress. A. 
Goldmann verloren; es wird gebeten, dieſe Stücke, gegen 1 ti, Belohnung Langs 
garten, im Hotel de Königsberg No. 3. abzugeben. i : 

23. Seiden⸗ und Schoͤnfaͤrberei des C. F. Pinnow, 
Peteiſiliengaſſe No. 1494. Alle Gattungen Seiden⸗ und Wellenzeutze werden aufs 
eleganteſte gefärbt und appretirt, wie auch Herren ⸗Kleidungsſtück von Flecken gerei⸗ 
nigt, und die billigſten Preiſe geſtellt. 

24. Theilnehmer z. Fahrt u. Bröfen w. gef.; d. Näh, erth. C. Müller, Jepeng. 


2 => 1 2 5 
„ Die Preussiche National-Versicherungs- 
7 Gesellschaft in Stettin 
mit einem Grund - Kapitol von Drei Millionen Thalern, empfiehlt sich zur 


Uebernahme von Versicherungen gegen Feuer sgetahr auf Grundstiicke, 
Mobilien und Warren aller Art in der Stadt wie auf dem Lande, zu sehr 
billigen Prämien, — ohne dem Versicherer eine Nachschuas- Verbindlichkeit 
aufzueslegen — durch ihren Hanpt-Agenten A. J. Wendt, 

Heil, Geistgasse No. 978., gegenüber der Kuhgasse. 
26. Ein auf der Niederftadt, Weldengaſſen und Ehrichsgang⸗Eckr, gelegenes, 
2 Etagen hohes Wohnhaus, nebſt Schmiede und Bauplatz, ſteht aus freier Hand 
zu verkaufen. Die näheren Bedingungen find daſelbſt zu erſahren. 


27. In u. außer dem Hauſe wird Abends, von 7 dis 10 Uhr, A Portion 24 


ſar, am Flauenthor in den beiden Flaggen, geſpeiſet; auch iſt dort ! meubl. Stube 
an 1 oder 2 Perſonen billig mit Beköſtigung gleich zu veimiethen. 

28. Sollte Jemand geſennen fein, einen Theil ſeiner Bude in den langen Bu⸗ 
den zum Putzgeſchäft einzuräumen, fo melde er ſich Ifien Damm No. 1 . 
29. Es wird eine Wehnung, beſtehend aus 2 Stuben, Küche, Hofplatz und 
Magen⸗Remiſe, zu Michaeli d. J. geſucht. Offeiten mit Preisangabe erbütet man 
fi unter Ch. N. N. im Königl. Jutelligenz Comtoir. 5 

30 Ein Thaler Belohnung 


demjenigen, weicher eine am 13. d. M., auf dem Wege von Zoppot über Conrads ⸗ 


hammer und Schottland nach Danzig verlorne Degenſcheide Kohlenmarkt No. 2039. 


t. x 
31. Ein Laufburſche iſt zu erfragen altſtäßtſchen Graben Ro. 135. bei Sydow. 


32. Auf beiten brückſchen Torf von dec Schuite, wodurch die Transportkoſten 
in die Niederlage erſpar werden, zum billigſten Preiſe verkauft, werden Beſtellungen 
angenommen Hundegaſſe No. 238., dem Poſthofe gegenüber, bei Herrn Napiersky. 
33. Ein wohlgeſitteter, mit guten Schulkenntniſſen serſehene: Knabe, (am lieb 
sen vom Landen) kann ſich zur Erlernung der Leder⸗ Handlung melden: 


Breitegaſſe No. 1133. = 


med Be 5 
34. Poggenpſuhl 186. iſt eine Stube an einzelne Herten zu vermierhen. 


35. Fleiſchergaſſe No. 34. iſt eine Unterwohnung mit eignet Thür, beſtehend 


aus 3 Stuben, Küche u. ſonſtiger Bequemlichkeit au rich. kinderl. Bewohn. z. vern 
36 Tiſchlergaſſe No. 649. B. iſt eine Stube zu vermiethen; auch wird dafeibft 
eine anſtändige Mitdewohnerin gewüuſcht. i 
37. Am Legenthor No. 289: iſt eine Upterwohnung mit 2 Stuben und Zube⸗ 
hör zu rechter Zeit zu vermiethen. 8 

38. Breltegaſße 1137. iſt eine große Stube nach vorne mit oder ohne Meubeln 
für die Dominikszeit zu vermiethen. : re > 

39. E. i. voll Nahrung ſieh. Materiallad. i. fgl. o. z. Mich. 3. o. Tiſchleig 628. 


1 . 2 0 


as — 


40. F. d. Dominikszeit ſ. m. immer im Ganz od. einz. Fraueng. N.o 886. 3. verm. 
41. Rleiſcherg. 88. 1. 1 ewe e 1 v. u. 3. e bez. Kab. 89. 
42. aſtadie No. 456. a. d. Aſchbrüͤcke iſt 75 1. October eine Wohnung von 
2 Stuben, Küche und Boden zu vermierhen. tags von 12 Uhr zu ſehen. 

43. Breitgaſſe No. 1917. find 2 Stuben nebſt Küche und Boden zu vermleth. 
44. Langgatten 214. iſt d. Untergelegenheit, beſteh. a. 2 Stuben, Küche, Hof 
platz, Holzſtall u. Commoditee nebſt Eintritt in den Garten zu rechter Zeit z. verm. 
4b. Sungfergaffe find zwei Wohnungen mit 3 Stuben, 2 Küchen, Hoden, Re⸗ 
miſe, Stall und Hof zu vermiethen. Näheres Fiſchmarkt No. 1581. 

46. Neugarten 529. a. ſind 2 bis 3 Stuben nebſt Küche pp, eine Treppe 
hoch, zu Michaeli zu vermiethen. 

47. Frauengaffe No. 880. find 2 Stuben mit Meubeln zu_ vermierhen. 


—— 


48. 2 freundl. Stuben find mit auch ohne Meub, Pfefferſtadt 127. zu verm. 


49. Poggenpfuhl 383. find 1 a. 2 meublirte Zimmer gleich zu vermiethen. 
50. Zu Michaeli zu vermiethen, Nachricht Breitgaſſe No. 1144.: das Logis 
Hundegaſſe No. 76. 3 T. v. 4 3. hibj. 50 rtl u. d. Etage 1 T. v. 4 3. hib. 50 
rtl, d. Haus Hundeg. 75. ganz od. etagenw. von 8 3., Röpergaſſe No 475. 2 2. 
51. Hundegaſſe No. 276. find zu Michaeli 2 Stuben nach vorne, Küche, Kam⸗ 
mer aud Keller an ruhige Bewohner zu vermiethen. 2 a 

52. Tobiasgaſſe Ro. 1570. iſt ein Haus mit zwei freundlichen Stuben zu v. 
53. Langenmarkt 451. ift 1 Zimm. z. Dominik a. g. an einz. Herren n.. M. z. v. 
54. Hl. Geiſtgaſſe 927: ſind 4 Zimm., Küche, Keller u Boden, a. geth., 3. d. 


55. Fiſchmarkt No. 1850. zwei Etagen hoch, if eine Stube mit Aus ſicht auf 


den Markt, an einzelne Perſonen, mit auch ohne Meubeln zu vermiethen und ent⸗ 


weder gleich oder auch den 1. October zu deziehen. 


56. Verſtädtſchen Eraben No. 2061, iſt eine Wohnung, 4 Stuben, Aüche, auf 


einer Flur, nebſt Boden und Keller zu veumiethen. 


57. Petershagen 141: iſt an ruhige Bewohner eine Odergelegenheit zu verm. 
58. Goldſchmiedeg 1071. i. e. Pact⸗Wohn. beit. a. 3 Stub., Küche, Kell, Hof p. z. v. 


59. Heil. Geifigaffe No 774. find. 1 oder 2 Zimmer vis a vis mit auch ohne 


Meubeln, an einzeine Vewohner zu vermiethen. 


60. Hundegaſſe No. 328. iſt die Belle und Oberſaal Etage, beſtehend aus 


5 heizb. Zimmern, im Ganzen oder gerhei®, zu Micharli an ruh. Bewohner z. vm. 
61. ea n eee m mg nee e 9.2 99 Duszup gigi 
62. Pfeſferſtadt 230, i. e. Saal m. Meub. d. Dominiftz. 3.0. a Wohnung. 5. Mich. 
63. 1 Stau f. 2 Pferde u. Remiſe i wühr. d. Dauer des Dominiks 2. Damm 1275. 3.5 
64. Wollwebergaſſe No. 1984. iſt eu einen Hern oder eine Dame ein Logis 
zu vermiethen. Näheres Holzmarkt No. 2045. * 5 
65. e eee No. 388. ſind 2 dec. Stub. nebſt Schlafkab' et, Küche, 
Boden u. Keller, an ruhige Bewohner billig zu vermiethen. ! 
66. ‚ Breitentbor No. 1938., 1 Treppe hoch, iſt eine freundliche Vorderſtube mit 
Meubeln, zum billigen Preiſe zu vermiethen. a d SE 
67. Steindamm No. 388. parterte, it ein Stübchen mit freier Neigung 
W an eine Dame oder Heren, pro Monat für 2 Thaler zu vermieth. 


Verlangen, öſſentlich verfteigent. werden 


r 

Eauipagen⸗Auctton. 2 

Mehrere Reit: und Magenpferde , Kunſchen, Britſchken, Droſchten, Halbe, 

Stuhl⸗, Jagd-, Neiſe⸗ und Ardeitswagen, ein Meubel⸗Trausport⸗Wagen, ein Fracht⸗ 

wagen, Schieiſen Blank - und Arbeitsgeſchirre, Sattel, Leinen Zäume, Sielen, 

Magengeftelle, Räder Baumleitern und allerlei Stallutenſilien ſollen 3 
Domwerfiag, den 25. Juli e., Mittags 12 Uhr, 5 

auf dem Langen markte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 


J. T Engelbard, Auctionatot. 


„ 30 ‚ fer Hammel 5 
werde ich zu Stadtgebiet, im Caſtſtalle des Heren Mielcke, Donn erſtag, den 
16. Juli d J., Morgens I Uhr, auf freiwilliges Verlangen oͤffenilich veiſtei⸗ 


gern; wozu ich Kaufluſtige hiemit einlade. Der Verkauf geſchiet in beliebigen Par⸗ 


thieen. 5 Br? J. T. Engelbard, Yuctionarer. 
70. Montag, den 20. Juli d. J, ſollen im Hoſpitale der heiligen Geiſtkirche, 
auf den Antrag der Herten Vorſteher, öffentlich verſteigen werden: 

Eine Anzahl Tiſche, Stühle, Schränke, Bertgeſtelle, Kommoden, Spiegel, 
Betten u. Kiſſen, mehrere Wäſche, Männer u. Fraweukleidungsſtücke, Schildereien, 
Fayence, Gläſer, Kupfer, Zinn, ard ſonſtiges Küchengttäthe. Hemer! 

Mehteres Kirche n⸗Inventotium, als: 5 


Ein meſſing. Kronleuchter mit Kette, do. Altar, Wand ⸗ und Kanzelleuchter, Wand⸗ 


Mater, 1. do. Taufbecken, 1 ziun. Schreibzeug, 2 große Glas⸗Kronteuchter, 2 
Ultardecken, 1 Teppich, 50 Küchenſtühle, alte Beſangbücher, Klingebentel, Tafeln 
zu Lieder Nummern p. p. i 
J. T. Engelhard, Austionater. 
71. Freitag, den 17. Juli o., Vormittage 11 Uhr, werden wit r auswärtige Rech⸗ 
nung in unſerm Haufe, Jopengaſſe 601., durch die Herten Mäller Richter und 
Grundtmann i 
317 Faß Smyrna⸗Roſinen und 
15 Pfund Saſſtan, 
an den Meiſtbielenden gegen baare Zahlung verkaufen laſſen. 
i ER Reeſſing & Rohde 

Sachen iu verkaufen in r 

Mobilia eder bewegliche Sachen. 


72. Zuoitoed 3·ſüßiges ſichten U. birken Klobenholz ERST ‚bite 
ligft H. O. Gi u. Co., Hundegaſſe 274. N 


73. Eine wenig gedrauchte Vetdte,Droſchke ſteht Bölichergaſſe 289. zum 


— —ũ—4—— — 02 


k 

74. Beſtes Tiegenhöfer Weiß⸗ und Braun:, Dany, putzig. u. Berl. Weißbier, 

die Flaſche 1 Sgr. empfiehlt die Bier- Handl. Breit: 1916., d. Rohteng. ſchrägeüber. 
* - - . 


/ 
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Ana SE E55 7 2 SERE 25 ı SERERS 72 vr 2220 168525 

3 74. Meine iu Frankfurt a. 5 Fa ER EREN ER 2 
3 erhalten und empfehle ſchoͤne Parchende a 13, 2, 23 und 3 fgr., Futter- I 
F kattune a 13, 14 und 2 fgr., ächtfarbige bunte Kattune a 2 ſgt., Neſſel a * 
* 3 und 33 ſgt.; auch empfehle ich Doppeltkattune, Bettbezüge, Bettdrilliche, 3% 

Federleinen, baumw und leinene Taſchentücher, Hofen- und Rockzeuge, weiße & 
2 ſchleſiſche und Creas⸗Leinen, gefärbte ſchl. Leinen und mehrere andere Artikel. 2 
Az Durch vorteilhaften Einkauf bin ich im Stande, bei reeller Waare, die billig- Sk 
g ſten Preiſe zu ſtellen. Ignatz Franz Pottykus, Glockenthor⸗Ecke. 3% 
ee tte ee 
28. Gutes abgelagertes Weiß⸗, Schwarz, u. Putzig. 


Bier, d. Flaſche 3. 1 far., w. verk. auf d. Kohlen, u. d. Hohenth. im Wallfiſche. 


76. Leinewand zu Mipsplänen und alle Sorten Sackdrilliche, wie auch fertige 
Säcke empfiehlt zu billigen Preiſen N. T. Angerer, 
a 5 Langen markt No. 493. 
212; F. Mehl, die Metze a 7 ſgr., 2te Sorte a 513 for., Ste a 4 ſgr. 6 pf., 


Graupengrütze pro Pfund a 1 fgr. 9 pf, und 1 far. 1 pf. empfiehlt 

RR RER H. Ectmann, Ankerſchmiedegaſſe Ne: 176. 
78. Kleie iſt zu haben Ankerſchmiedegaſſe No. 176. 

79. Monnerhof No. 546. iſt eine Tembank zu verkaufen 

80. Eine 8 Tage geheude Hausuhr iſt Breitgaſſe No. 1236. billig zu verkauf. 


81. Eine neue ſichtene Thüre nebſt Geräft und eine neue Kellertreppe ſtehen 
Hundegaſſe No. 72. zum Verkauf. a 
32. So eben erhielt ich eine große Auswahl Monffelin de laine-, Ombred: und 


Fasomett: Kleider, Camlotts, Twill und Tücher, ſchottiſche Camlotts ä 
25 Sgr. die Elle und mehre audere Sachen, und empfehle ſelbige zu wirklich auf⸗ 
fallend billigen Preiſen. 5 


L. Silberberg, Hundeg. 203., gegenüber Hot. de Brandenburg. 
83. Tagnetergaſſe Neo. 1311. ſtelſen 12 birkene politte Rohrſtühle zum Verkauf. 
84. Ein Repoſitorruum nebſt Tombank und Verſchlaa zum Gewürz: und auch 
Wieiualien-Geſchäft, ſteht billig zum Verkauf Johannisgaſſe No. 1271. 

35. Mein Lager ist durch die vortheilhaftesten Einkäufe auf dus vollstän- 


digste sortirt und empfehle ich 74, 4 87- and ?;-breite Leinwand; 
feine und ord. Handtücher, u. Tischzeuge, Bettdrilliche, Federleinen u. Bett- 
bezüge, hellbunte u. dunkle bedr. Nessel u. viele undete Artikol zu den aller- 


billigsten Preisen, a A. Kuhncke, Holzmarkt No. Bi. j 
86. Sehr ſchöne Bremer geſchliſſene und gekautete Flieſen in beliebigen Größen, 
desgleichen gekantete Marmorflieſen von vorzüglicher Qualiät, wie auch Romans 
Cement und feine Gothläuder Schleifſteine find zu auffallend billigen Preiſen zu 
haben bei Joh. Fried. Dommer, im weißen Schaaf⸗Speicher. 

i Beuage. 


* 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
Mo. 162. Mittwoch, den 15. Juli 1846. 


—— -. — . 


6, Sent empfehfen wir eine große Autwaht son Reiſekoffern, Hut⸗ 
d Schirm⸗Futteralen, Geld⸗, Eiſenbahn⸗ un aenstn- 


lichen Reiſetaſchen, Schultaſchen von Zeug, ebenfalls Schultorniſter mit und ohne 
Seehunpfell u. verſchiedene andere in unſer Fach einſchlagende Artikel. 
eding & Seemann, 
1. Damm 1128. 


87. Guten werderſchen Schmandkaͤſe empfiehlt ergebenſt 


Julius Röhr, Scheibenritterg. 1252. im fliegenden Engel. 
88. Sümmtliche Frankfurter Meſſwaaren gingen ſo eben ein und empfehle ich 
darunter befonders vie neueſten Wiener Umſchlagetücher in einer Auswahl von 100 
Stück, Mouſſelin de laine-Roben mit und ohne Bordüren, Polka⸗Kleiderſtoffe und 
feidene Baſt⸗Tücher vom Preiſe zu 10 for, ſo wie alle in dieſes Jach einſchlagende 
Artikel zu ſehr billigen, aber ſtets feſten Preiſen. 


Herrmann Matthießen, gel Geifigafe 1004. 
89. Ein guter Halbwagen steht Heil. Geistgasse No. 760. zum Verkauf. 
90. Reinſchmeckenden Java⸗Kaffee zu 6 for. das Pfund, den Stein [22 W] 
für 4 rtl. 5 ſgr. empfiehlt O. R. Haſſe, am Brodbänkenthor No. 691. 
91. Vorſt. Graben 2073. find 5 Faſtagen u. 1 Ohm mit eif. Bänden z. verk. 
92. Hochländiſches büchen Breunholz, à Klafter 7 rtl. 5 fg. mit Anfuhre, wird 
derk. in d. Niederlage Schäferei 38., neb. d. Seepackh. J. F. Herrmann, Wwe. 


93. Der Ausverkauf von Herrenhuͤten von 20 fgr. — 1 rtl. wird 
fortgeſetzt bei Philipp Löwy, Langgaſſe 540. 5 
94. Holzmarkt 2045. find zwei eiferne Condltor⸗Oefen zu verkaufen. 

95. Reue birkne Sophabettgeſt. u. Stühle ſtehen Bill. 3. verk. Pfefferſtadt 228. 
96. Rittergaſſe Ro. 1800, Thüre 3., find neue Betten billig zu verkaufen. 


97. Gebleichte und rohe Nessel ethielt in verschiedenen Breiten 
0 A. Kuhncke, Holzmarkt No. 81. 
98. Die in verschiedenen No. so schnell vergriffene Creas-Leinen 
(in rein leinen Handgespinnst) ist wieder vollständig sortirt. 8 
- A. Kuhncke, Holzmarkt No. 81. 
Smmobilia oder unbewegliche Sachen. 
Nothwendiger Verkauf. 
Das dem Schneidermeiſter Earl Friedrich Lönhard zugehorige, auf dem neuen 
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Namban, auf der Altſtadt hieſelbſt, unter der Serdis⸗Nummer 1241. und No. 23. 
des Hypothekenduchs gelegene Giundſtück, abgeſchätzt auf 897 rtl. 16 gr. 3 pf. 
zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſo N 

den 15. (fünfzehnten) September 1846, Vormitkags 10 Uhr, 
au hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 

Zu dieſem Termine wird der Johann Jacob Gronwald und deſſen Ehefrau 
Adelgunde Concordia geb. Koſipska, für welche ein Wohnungsrecht eingetragen iſt, 
oder deren Erben zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame vorgeladen. 

5 Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
100. Nothwendiger Verkauf. . 

Das dem Kaufmann Peter Pickering zugehörige, erbemphyteutiſche Grunde 
ſtück zu Hochſtrieß No. 7. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 5806 rtl. 3 fgr. 4 
pf. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll 

den 15. (fünfzehnten) Dezember 1846, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaflist werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, fi) bei Vermeidung 
der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
101. Nothwendiger Verkauf. 
Das zum Nachlaſſe des Fuhrmauns Johann Mandleirhner und deſſen Ehe⸗ 
tan Anna Barbara geborne Schultz gehörige, am Vorſtädtſchen Graben unter der 
Servis⸗Nummer 173. und No. 53. des Hypotheken buchs gelegene Grundſtück, abge⸗ 
ſchätzt auf 4750 rtl. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll s r 
— den 17. [ſiebenzehnten] October d. J., Vormitt. 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. 
f Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten ſich dei Vermeidung 
der Präclufion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. - 
102. Das in der Seifengaſſe, Waſſerſeite, sub Serdis⸗No. 952. gelegene Grund» 
fe, aus einem in Fachwerk erbauten, 3 Etagen hohen Wohnhauſe mit 5 heiz⸗ 
baren Stuben, 2 Kammern, Küche, Boden, Keller und Apartement beſtehend, ſoll 
auf freiwilliges Verlangen | 
Dienſtag, den 28. Juli d. J., Mittags 1 Uhr, 
im Artushofe öffentlich verſteigert werden. Das Grundſtück iſt mit einem nach der 
Langenbrücke zu errichtenden Ausbau, wie ſolcher bereits bei mehreren anderen Grund⸗ 
ſtücken beſteht, für ein Lavengefchäft ganz vorzüglich geeignet. Bedingungen und 
Beſitzdokumente ſind einzuſehen bei 


J. T Engelhard, Auctionatot. 


